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                     Ein Dorf voller Leben: Rückblick vom Heimatforum  ……..

….auf ein paar Highlights der zweiten Jahreshälfte:  
Das Heimatforum blickt mit großer Freude auf eine ereignisreiche zweite Jahreshälfte zurück. 
Dank der zahlreichen Teilnahme und tatkräftigen Unterstützung aus der Dorfgemeinschaft 
konnten wir gemeinsam viele schöne Momente erleben – und Projekte umsetzen, die unser 
Zuhause noch lebenswerter machen.  

„So bunt wie unser Dorf!“ – unter diesem Motto haben die kleinen Künstlerinnen und Künst-
ler beim Nistkästen-Bauen und Verzieren wahre Meisterwerke geschaffen. Mit viel Farbe, 
Fantasie und Begeisterung entstanden individuelle Unterschlüpfe für unsere gefiederten 
Freunde. Die übrigen Kästen wurden wetterfest gemacht und warten nun darauf, Anfang 
2026 an verschiedenen Stellen im und um das Dorf aufgehängt zu werden. Durch unter-
schiedliche Größen möchten wir möglichst vielen Vogelarten ein Zuhause bieten. 

Strahlender Sonnenschein, volle Körbe und fröhliches 
Lachen: Beim Apfelpflücken zeigte sich einmal mehr, 
wie stark unsere Gemeinschaft ist. Am nächsten Tag, 
dem 27. September, wurde ein Teil der Ernte direkt zu 
frischem Apfelsaft gepresst – ein Genuss für alle Helfe-
rinnen und Helfer! Der Großteil der Äpfel ging an 
„Heimatapfel“ und wird als regionales Produkt in den 
Supermärkten unserer Region angeboten. Ein weiterer 
Teil wandert zur Warburger Brauerei, wo er zu dem 
beliebten lokalen Cider verarbeitet wird, der schon 
2025 für Begeisterung sorgte. 

20. September – Kreativität für die Natur              Alina Hölscher 

26. September – Gemeinsam für den guten Geschmack                                Alina Hölscher 
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02. Oktober – Rätseln, lachen, genießen                 Alina Hölscher 

Ein Kalender für Genießer            Alina Hölscher 

Dankeschön für die großzügige Unterstützung – Neuer Schlegelmäher erleichtert Grünflächenpflege     AH 

Ausblick auf 2026              Alina Hölscher 

Dank an Grün AG und engagierte Helfer für die Pflege unseres Dorfes    Alina Hölscher 

Das Heimatforum plant schon die nächsten Highlights:  
Von Naturprojekten über gesellige Abende bis hin zu kulinarischen Aktionen – wir freuen uns darauf, gemeinsam mit 
euch das Dorfleben weiter zu bereichern.  
Falls ihr ebenfalls Ideen habt, die ihr gerne umsetzen möchtet, sprecht uns doch gerne an.  
Danke an alle Helferinnen und Helfer – ohne euch wäre das alles nicht möglich! 

Beim Pubquiz wurde es knifflig und gemütlich zu-
gleich: Spannende Fragen, leckere Snacks und  
irisches Bier sorgten für beste Stimmung. Die Preise 
waren ebenso interessant wie die Gespräche – und 
die Vorfreude auf das nächste Quiz ist bereits riesig! 
Seit einem Jahr im Vorstand des Heimatforum:  
v.l. Alina Hölscher (Schriftf.), Torben Müller (1.Kass.) 
Nils Lohr (2.Vors.), Sara Lohr( 1. Vors.), Simone Hoff-
mann (2.Kass.) 

Ein herzliches Dankeschön geht an die Grün AG, sowie 
alle tatkräftigen Unterstützer, die sich das ganze Jahr 
über um die Pflege unseres Dorfes gekümmert haben. 
Durch ihren Einsatz erstrahlen unsere Grünflächen, 
Wege und Plätze stets in gepflegtem Zustand – ein 
Beitrag, der unser Dorf lebenswert und einladend 
macht. Hervorheben möchten wir hier auch die Maß-
nahme am Steg zum Bahnhof: Die morschen Bretter 
wurden ausgetauscht, sodass der Weg nun wieder 
sicher und angenehm begehbar ist.  

Im Juli konnte ein dringend benötigter Schlegelmäher angeschafft wer-
den, der die Pflege der örtlichen Grünflächen erheblich erleichtert. 
Möglich wurde dies durch die großzügige Unterstützung der Bürger-
stiftung Nieheim, der Hudestiftung Himmighausen, dem Solarpark Nie-
heim GmbH & Co. KG, der Sparkasse Paderborn-Detmold-Höxter und 
der Vereinigten Volksbank eG.   
Das neue Gerät ist vielseitig einsetzbar und zeigt bereits jetzt seine 
enorme Wirkung: Es mäht und mulcht nicht nur hohes Gras,  
sondern kommt auch problemlos mit Strauchwerk und Gestrüpp  
zurecht. Damit wird auch die Pflege der anspruchsvolleren Flächen effi-
zienter und deutlich zeitsparender. „Wir sind sehr dankbar für die Hilfe, 
die uns diese Anschaffung ermöglicht hat“, heißt es von Sara Lohr  
(1. Vorsitzende des Heimatforums) bei einem gemeinsamen Fototermin  
der Sponsoren. „Der neue Schlegelmäher ist eine echte Erleichterung 
und wird uns bei der Pflege unserer Grünflächen langfristig unterstüt-
zen.“ Ein herzliches Dankeschön an alle, die dieses Projekt möglich gemacht haben! Unser Dank gilt auch allen  
Himmighäusern, die die Pflege der Flächen unterstützen und den neuen Schlegelmäher zum Einsatz bringen.   
Foto (v.l.): Nils Lohr (Heimatforum Himmighausen e.V.), Sara Lohr (Heimatforum Himmighausen e.V.), Georg von Putt-
kamer (Solarpark Nieheim GmbH & Co. KG), Patrick Busse (Bürgerstiftung Nieheim), Marleen Menne (Vereinigte Volks-
bank eG), Michael Lohr (Hudestiftung Himmighausen), Jürgen Rolf (Hudestiftung Himmighausen), Johann-Friedrich von 
der Borch (Bürgerstiftung Nieheim), Regina Helmes (Sparkasse Paderborn-Detmold-Höxter)  

Ein weiteres Highlight: Die Unterstützung bei der Erstellung des Jahreskalenders 2026. Unter dem Motto „Von Himmig-
häusern für Himmighäuser“ entstand ein Kalender, der viele kulinarische Highlights bereithält. Die Rezepte laden zum 
Nachkochen ein und versprechen viel Freude – ein Stück Heimat für jeden Monat des Jahres. 
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 "Treckergeburtstag" am 3. Oktober 2025                Marianne Risse 

Ein 65. Geburtstag ist sicher  
generell ein Grund zum Feiern 
und war auch der Anlass für das 
nun schon dritte Treckertreffen 
„in der Ecke“. Brandts M.A.N. 
wurde nämlich am 3. Oktober 
1960 zugelassen und könnte nun 
eigentlich in den Ruhestand  
gehen. Stattdessen ließ er sich 
feiern; viele Gäste kamen zum 
Gratulieren, darunter auch einige 
Traktoren, die mit dem Jubilar 

eine kleine Rundfahrt durch unser Dorf unternahmen.  An die beiden Treckergeburtstage von 2000 und 2010 wurde in 
Alberts Stall mit schönen Fotos erinnert. Fazit: Auch diesmal durften wir alle eine besondere Geburtstagsfeier erleben, 
die wahrscheinlich / hoffentlich nicht die letzte dieser Art gewesen sein dürfte. 

Erntedank in der Kirche am 05. Oktober 2025                 Marianne Risse 

Inmitten der schön dekorierten Erntegaben in der Kirche lag auch diesmal zu Erntedank  
wieder ein Brot. Noch immer das Grundnahrungsmittel – auch in Zeiten von Fast Food und un-
zähligen Kochsendungen im Fernsehen. Und es ist auch ein Symbol, denn in unserer  
Umgangssprache bedeutet Brot bis heute Nahrung und Lebensunterhalt, also alles, was mit der 
materiellen Existenz zu tun hat. Wir kennen alle die Redewendung „seine Brötchen verdienen“. 
All das zog sich als Hauptgedanke durch den Wortgottesdienst zu Erntedank, und wie gut pass-
ten dann die kleinen Minibrote, mit deren Verkauf Menschen Unterstützung finden, für die das 
tägliche Brot nicht ganz so selbstverständlich ist wie für uns.  

Himmighäuser Gesprächsforum  am 08. Nov. 2025          Heinz Vathauer/ mhd 

Das Gesprächsforum Himmighausen , veranstaltet vom Förderverein Gesamtdeutsche Bildungs-
stätte Himmighausen e.V. war wieder gut besucht. Als Gastredner  begrüßte der Vorsitzende  
Heinz Vathauer zum vierten Mal den ehemaligen, langjährigen Europaabgeordneten Elmar Brok. 
Der sprach diesmal über Hybridangriffe, Zerstörung der Infrastruktur, Spionage, Drohnenangriffe 
und den Krieg in der Ukraine und brachte einige tiefgreifende Daten und Fakten zu Gehör. Bei der 
anschließenden Diskussion mit den Zuschauern, u.a. Politiker aus der heimischen Kommunalpoli-
tik, konnte jedoch auch kein Patentrezept zur Lösung dieser Probleme gefunden werden. Wie  
immer eine höchst interessante Veranstaltung.   
Aus Förderverein wird Freundeskreis Bildungsstätte.  
Der Förderverein der Bildungsstätte Himmighausen besteht nunmehr seit 40 Jahren. Die 
Gesamtdeutsche Bildungsstätte wurde 1956 gegründet und ist bis heute erfolgreich in 
der Jugend- und Erwachsenenbildung aktiv. Neben der ideellen und materiellen Unter-
stützung der Bildungsstätte führt der Förderverein erfolgreich eigene Veranstaltungen 
durch, wie die bekannten Himmighäuser Gesprächsforen mit stets prominenten Referen-
ten, Studienreisen, deutsch-polnische Jugendbegegnungen, Partnerschaften zu Gemein-
schaften und kulturellen Organisationen, Familientreffen und einiges mehr.   
Nun ist sowohl Heinz Vathauer als verdienter Vorsitzender und auch der Vorstand in die Jahre gekommen. Nachfolger 
konnten trotz intensiver Bemühungen nicht gefunden werden für die anspruchsvolle und zeitraubende ehrenamtliche 
Führung eines gemeinnützig eingetragenen Vereins. So haben die Mitglieder in einer außerordentlichen Mitgliederver-
sammlung beschlossen, den Verein zum 31.12.2026 aufzulösen, allerdings mit der Idee und der Bereitschaft, die Aktivi-
täten in anderer Form weiterzuführen und zwar als „Freundeskreis Bildungsstätte Himmighausen“. Susanne Markus-
sen und Andre Isfort von der jüngeren Generation werden sich als gestaltende und führende Ideengeber und Macher 
einbringen. Heinz Vathauer und der gesamte bisherige Vorstand stehen weiterhin beratend und unterstützend bereit, 
das Werk in veränderter Art und Weise fortzuführen. Denn ohne diese würde etwas fehlen…  
Dank an Heinz Vathauer  
Mit einem Präsent bedankten sich Ortsheimatpflegerin Monika Hölscher-Darke und der  
Ehrenvorsitzende des Heimatschutzvereins Himmighausen Alfons Lange beim Vorsitzenden 
Heinz Vathauer für dessen 22-jährige Vorstandstätigkeit im Förderverein sowie den seit 13 
Jahren geführten Vorsitz. Es ist vor allem Heinz Vathauer zu verdanken, dass während dieser 
Zeit zahlreiche bekannte Politiker aus ganz Deutschland zu den Veranstaltungen nach  
Himmighausen kamen.    

Fotos: J. Köhne 
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Neuausrichtung unseres Schützenfests ab 2026                      Kai Plückebaum 

Seit Herbst ist es in aller Munde und es wird eifrig darüber 
diskutiert, wie das traditionelle Schützenfest ab dem  
kommenden Jahr in Himmighausen gefeiert wird.   
Klar ist, dass der Schützenfestmontag nicht mehr durchge-
führt wird und das Fest bereits am frühen Freitagabend 
starten wird. Bereits am 25. September 2025 lud der Vor-
stand alle Mitglieder zu einer Informationsveranstaltung in 
die Scheune. Hier wurde den Mitgliedern die Veränderung 
der Festfolge des Schützenfests ab 2026 vorgestellt.  
Die Gründe, warum der Schützenfestmontag nicht mehr 
haltbar ist, sind vielschichtig. Aber schon kurz nach dem 
diesjährigen Schützenfest stand fest, dass es für einen 
Schützenfestmontag so gut wie unmöglich ist, eine Blas-
kapelle zu bekommen. Des Weiteren wird die Zahl derer, 
die an einem Schützenfestmontag Urlaub nehmen können 
oder auch wollen, immer geringer. Dies zeigte sich nicht 
zuletzt in den Besucherzahlen der Ehrengäste, sondern 
ebenfalls in denen der Schützen. Mit der nun beschlosse-
nen Neuausrichtung erhofft man sich neben einer Entlas-
tung bei der Musikfrage auch eine Steigerung der Attrakti-
vität unseres Festes. Man möchte wieder allen die Mög-
lichkeit bieten, an allen drei Festtagen ohne größeren Auf-
wand teilzunehmen und erhofft sich gerade am Freitag-
abend deutlich höhere Teilnehmerzahlen als an den ver-
gangenen Schützenfestmontagen. Damit die Veränderung 
so verträglich wie eben möglich ist, hat der Vorstand des 
Heimatschutzvereins eine Festfolge ausgearbeitet, bei der 
zwei der drei Tage, bis auf kleine Änderungen, unverän-
dert bleiben. So beginnt der Samstagabend traditionell mit 
dem Abholen des Königspaars. Man geht nun allerdings 
nicht direkt zum Ehrenmal, sondern wird die traditionelle 
Schützenmesse in der St. Antonius Kirche abhalten. Hier-
nach folgt die Gefallenenehrung mit großem Zapfenstreich 
am Ehrenmal sowie der traditionelle Abendgruß bei der 
Familie von Puttkamer. Im Anschluss findet der Tanzabend 
in der Scheune statt.   
Auch der Sonntag wird zu großen Teilen wie gewohnt 
durchgeführt. Nach Abholung der Fahne und der Offiziere, 
geht es zum Königshaus. Es folgt der große Festumzug mit 
Vorbeimarsch der Schützen auf dem Kirchplatz sowie der 
Aufführung des traditionellen Musikstücks „Die Post im 
Walde“. Im Anschluss an das Kaffeetrinken sollen die  
Kindertänze durchgeführt werde. Abends finden, wie  
gewohnt, ein Tanzabend sowie die Ehrentänze statt.   
Da der Montag nun ausfällt und die meisten der  
Programmpunkte am Freitagabend durchgeführt werden 
sollen, gibt es freitags an Stelle des Frühstücks einen  
 

Kommersabend in der Scheune.   
Parallel hierzu werden die Damen ihren traditionellen 
Frauenumzug durchführen.   
Starten wird der Freitag mit einem Sternmarsch der Rotts, 
welcher sich auf dem Kirchplatz trifft, um dann gemeinsam 
zum Königshaus zu ziehen. Von dort geht es zur Scheune 
und man beginnt den ersten Kommersabend in der  
Geschichte des Heimatschutzvereins. Nach Rückkehr der 
Damen vom traditionellen Frauenumzug wird in der 
Scheune getanzt und gefeiert werden.   
Da sich der Vorstand noch in den abschließenden Feinpla-
nungen befindet, sind noch nicht alle Festpunkte bis ins 
Detail geklärt. Zudem wird es wahrscheinlich noch Anpas-
sungsbedarfe geben, welche dann nach und nach um-
gesetzt werden - auch über das kommende Schützenfest 
hinaus. 
Trotz einiger Änderungen und eventuell auch ungewohn-
ter Abläufe beim Schützenfest, freut sich der Vorstand 
schon jetzt auf ein tolles Schützenfest 2026. Alle Himmig-
häuser und Himmighäuserinnen können gespannt und vor 
allem neugierig auf ein Schützenfest im frischen Gewand 
sein, welches alle wichtigen Traditionen mit neuen und 
zukunftsfähigen Abläufen kombinieren wird. Weitere  
Informationen zum Schützenfest wird es über die gängigen 
Kanäle geben, sodass immer alle gut informiert sind. 

Grafische Darstellung der neuen 
Festfolge mit ungefähren Zeiten 

Baumpflanz-Challenge Feuerwehr                      Heimatschutzverein                                           Heimatforum 

Die QR-Codes zeigen Videos von einer Baumpflanz-Challenge, die auf den sozialen Medien zurzeit die Runde macht. 
(Aus urheberrechtlichen Gründen mussten leider einige Musikpassagen stumm geschaltet werden.)  :(   mhd    

Video Video 

Foto 



Seite  5 Ausgabe 75 Neuauflage  Ausgabe 45 

Generalversammlung des Heimatschutzvereins Himmighausen                   Kai Plückebaum 

Bundesweiter Vorlesetag: Bücherei Himmighausen begeistert Kinder  am 21. Nov. 2025          Lara Niggemann 

Am 15.11. führte der Heimatschutzverein Himmighausen seine General-
versammlung 2025 durch. Die Veranstaltung begann mit der Vorabend-
messe zum Volkstrauertag in der Pfarrkirche Sankt Antonius von Padua in 
Himmighausen. Im Anschluss folgte die traditionelle Kranzniederlegung 
am Ehrenmal.   
Die danach stattfindende Generalversammlung in der Alten Dorfschule 
eröffnete der erste Vorsitzende Andreas Weberbarthold gegen 20:15 Uhr. 
Wieder einmal waren der Rückblick auf das Schützenfest sowie der Aus-
blick auf das kommende Schützenjahr die wichtigsten Tagesordnungs-
punkte. In Geschäfts- sowie Kassenbericht informierte der Vorstand über ein gelungenes und vor allem ereignisreiches 
Vereinsjahr. Mit Spannung erwarteten die anwesenden Schützen die Informationen zum Schützenfest 2026. Bereits im 
Herbst informierte der Vorstand seine Mitglieder, dass man die traditionelle Festfolge des Schützenfests ab 2026  
ändern muss. Auf der nun stattgefundenen Generalversammlung stellte der Vorstand weitere Details, wie z.B. die  
Anfangszeiten zur neuen Festfolge vor. Das nun von Freitag bis Sonntag stattfindende Fest hält einige Neuerungen  
bereit, wie zum Beispiel einem Sternmarsch der einzelnen Rotts. Auf liebgewonnene Traditionen, wie der Post im  
Walde auf dem Kirchplatz am Sonntagnachmittag, muss aber trotzdem niemand verzichten.  
Bei den anstehenden Neuwahlen wurden der 2. Vorsitzende Bernd Niggemann, der 1. Kassierer Jörg Kersting sowie 
Schriftführer Kai Plückebaum in ihren Ämtern bestätigt. Zum weiteren Vorstand gehören der 1. Vorsitzende Andreas 
Weberbarthold und der 2. Kassierer Jan Breu. Das Hauptaugenmerk für 2026 liegt auf dem vom 17.-19. Juli stattfinden-
den neu gestalteten Schützenfest. 

Am 21. November 2025 beteiligte sich die Bücherei Himmighausen am bundesweiten Vorlesetag und setzte damit ein 
Zeichen für die Bedeutung des Lesens und Vorlesens. Anlässlich dieses Aktionstages besuchte Irma Busse den Kinder-
garten Oeynhausen, um den Kindern dort spannende Geschichten näherzubringen. In gemütlicher Atmosphäre lausch-
ten die Kinder aufmerksam den vorgelesenen Kinderbüchern. Das Vorlesen sorgte nicht nur für strahlende Gesichter, 
sondern weckte auch die Neugier. Der bundesweite Vorlesetag verfolgt das Ziel, Kinder frühzeitig für das Lesen zu be-
geistern und die Sprach- sowie Fantasieentwicklung zu fördern. Die Teilnahme der Bücherei Himmighausen zeigte wie 
wichtig solche Aktionen sind und wie viel Freude Geschichten bereiten können. Sowohl die Kinder als auch das Team 
des Kindergartens Oeynhausen freuten sich über den Besuch und hoffen auf eine Wiederholung im nächsten Jahr. 

Tolle Knolle! Kartoffelspende 15. November 2025                                                                            Patrick Busse 

Adventsbasar   (Marianne Risse)                   am 23. November 2025             und Büchersonntag    (Lara Niggemann) 

Am 23.11.2025 öffnete unser Pfarrheim wieder die Türen 
für den alljährlichen Adventsbasar und Büchersonntag. 
Neben liebevoll gestalteter Weihnachtsdekoration und 
Adventskränzen konnte man durch eine vielfältige Aus-
wahl an Büchern stöbern. Für das 
leibliche Wohl war ebenfalls  
bestens gesorgt: Bei frisch ge-
backenen Waffeln und einer Tasse 
Kaffee ließ es sich entspannt ver-
weilen. Ein besonderes Highlight 
war die Schätzfrage. Zur Freude 
aller gewann Mathilda Stamm ein 
Geschenk der Bücherei.   
Der Büchersonntag war rundum 
gelungen und bot eine schöne  
Einstimmung auf die Adventszeit. 

Eine Woche vor dem 1 Advent wurde auch in diesem Jahr 
im Pfarrheim liebevoll gestalteter Adventsschmuck, Holz-
arbeiten, Wachskerzen und mehr angeboten, und zur 
Stärkung gab es die traditionellen Waffeln. Die Bücherei 

lud zum Stöbern und Ausleihen ein 
und bot auch Bücher zum Kauf an. 
Beim Schätzspiel ging es diesmal um 
die Anzahl der Walnüsse in einem 
Korb; ganz nahe an der richtigen 
Zahl und damit die beste Schätzerin 
war eine der jüngsten Besucherin-
nen, die 7-jährige Mathilda. Sie er-
hielt ein kleines Präsent. Der Nach-
mittag war wieder eine schöne Ein-
stimmung auf den bevorstehenden 
Advent. 

Unter diesem Motto konnten sich am 15.11.25 viele Himmighäuserinnen und Himmighäuser 
heimische Kartoffeln zum direkten Verkochen oder Einkellern abholen. Das Fischbachrott 
erhielt von der Familie Sprute eine Spende von etwa 700 kg Kartoffeln, die bis auf wenige 
Reste sehr guten Absatz fanden. Die durchweg positiven Rückmeldungen zeigen, dass die 
Kartoffeln gut angekommen sind und bereits zu zahlreichen leckeren Gerichten verarbeitet 
wurden. Hiermit möchten sich das Fischbachrott und der Heimatschutzverein sowohl für die 
Kartoffeln als auch für die Spenden herzlich bedanken und verbuchen diese Aktion als einen 
„vollen Erfolg“. 
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Neue Poloshirts und Fleecejacken für die Feuerwehr                                                            Florian Niggemann 

Seite  6 

Neuer Zaun beim Antonius                        Wolfgang Gehle 

Weihnachtsmarkt und Nikolaus am 06. Dezember 2025                         Albert Brandt 

Die Solarpark Nieheim GmbH & Co. KG hat der Löschgruppe Himmighausen der Freiwilli-
gen Feuerwehr Nieheim, eine Spende in Höhe von 1.945 Euro zukommen lassen. Mit die-
sem Beitrag wurden Poloshirts und Fleecejacken für die Feuerwehrmitglieder beschafft. 
Diese Kleidungsstücke wurden mit dem Logo der Feuerwehr Himmighausen bestickt. Sie 
sind kein Bestandteil der klassischen Dienstkleidung oder Feuerwehruniform, können 
jedoch bei Übungsabenden, Umzugsabsicherungen sowie bei weniger formellen 
Zusammenkünften der Wehr getragen werden und unterstreichen die Zusammengehö-
rigkeit der Feuerwehrkameraden. „Wir als Solarpark Nieheim GmbH & Co. KG legen gro-
ßen Wert auf soziales Engagement und möchten die ehrenamtlichen Feuerwehrfrauen 
und Feuerwehrmänner der Löschgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Himmighausen un-
terstützen. Sie leisten einen wesentlichen Beitrag für unsere Gesellschaft“, so Geschäfts-
führer Georg von Puttkamer. Um die Jugendarbeit zu unterstützen, wurden auch die Himmighäuser Feuerwehrkamera-
den der Nieheimer Jugendfeuerwehr mit Poloshirts ausgestattet. Die Spende unterstreicht das Bestreben des Unter-
nehmens, das Ehrenamt und die lokale Vernetzung aktiv zu fördern. Die Kameraden der Feuerwehr bedanken sich 
herzlich für die großzügige Spende! 

Unsere Antoniusstation am unteren Ortseingang hat einen neuen Zaun bekommen. Im Frühjahr sollte die bisherige 
Umzäunung einen neuen Anstrich erhalten. Bei einer näheren  Besichtigung stellten sich erhebliche Fäulnisschäden an 
dem Holz heraus, die nicht mehr wirtschaftlich zu beseitigen waren. Darum entschloss sich der Kirchenvorstand dazu, 
den Zaun komplett zu erneuern. Dies sollte in Eigenleistung geschehen. Es wurden nun 
Angebote eingeholt, Muster und Preise verglichen. Wir entschieden uns schlussendlich für 
das Zaunmodell „Immenhof“ aus Douglasienholz von der Firma Weische in Beverungen. 
Da wegen unterschiedlicher und nicht dazu passender Pfostenabstände vorgefertigte  
Zaunelemente nicht in Frage kamen, konstruierten wir den neuen Zaun aus Einzelteilen. 
In rund 50 Arbeitsstunden wurde das Holz zweimal gestrichen, auf Maß gesägt und einge-
baut. Zwei Bänke konnten dann auch noch erneuert werden. 
Ein neues Infoschild zu der Station wird im Frühjahr die Arbeit abrunden. 

St. Martin  -  Laternenumzug und Martinsspiel  am 11.November 25                 mhd 

Zum 2. Mal war das Bergrott Gastge-
ber des Advents unter der Brücke. Zu 
den Klängen von Blech und Bier war 
unter der schön ausgeleuchteten  
Brücke auch sonst einiges geboten: 
Man konnte sich Bratwurst und 
Reibeplätzchen schmecken lassen, 
Glühwein oder heißen Apfelsaft  
genießen, an einigen Verkaufsstän-

den schöne Kleinigkeiten und Geschenke – natürlich alles handgemacht – kaufen. 
Und da der 6. Dezember ja ein besonderes Datum ist, fand auch der Nikolaus trotz 
seines sicher übervollen Terminkalenders den Weg zu uns und beschenkte  
die Kinder. Bestellt war eigentlich für diesen Abend das gleiche Wetter wie vor zwei Jahren, also Schneeflocken und 
passende Temperaturen; stattdessen schickte Petrus diesmal leichten Regen. Die vielen Besucher rückten dann einfach 
enger unter dem Brückenbogen zusammen und feierten gutgelaunt einen schönen Adventsabend.  

Eine neue schöne Idee, das Martinsspiel darzustellen, hatte Anne Haase mit 
ihrer Familie. Eine Leinwand mit Lichtquelle dahinter wurde am Pfarrheim 
aufgestellt und die Geschichte vom heiligen Martin als Schattenspiel  erzählt. 
Anne las den Text vor und die Schattenfiguren bewegten sich dazu.   
Alle Laternen-Kinder schauten mit großen Augen zu.   
Sie hatten ihre leuchtenden Laternen durchs Dorf getragen und Martinslieder 
gesungen, wie jedes Jahr begleitet von einer Abordnung des Blasorchesters. 
Nach dem Martinsspiel freuten sie sich auf die Martinsgans (aus Kuchenteig 
und vom Heimatschutzverein gespendet) und eine leckere Tasse warmen 
Kakao. Herzlichen Dank an alle Beteiligten für diese schöne Tradition. 
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Blasorchester – Winterkonzert in der Kirche am 14. Dezember 2025                     Katja Lohr 

Das Blasorchester Himmighausen gestaltete 
am Sonntag, den 14.12.2025 ein Winterkonzert 
in der Sankt Antonius Kirche in Himmighausen. 
Passend zu Ort und Zeit des Konzertes begrüß-
te das Orchester die Besucher in der vollbe-
setzten Kirche mit dem Choral „Eventide Fall“ – 
„Das Eintreten der Dämmerung“ von Alfred 
Bösendorfer. Der Komposition liegt das  
Kirchenlied „Abide with me“ („Bleib bei mir, 
Herr“) zugrunde. Bösendorfer wurde für die 
Komposition von der Atmosphäre einer Kirche 

am Abend inspiriert – es ist dämmerig, die Kerzen brennen, die Kirche füllt sich mit Besuchern und die Orgel oder die 
Instrumente werden eingestimmt. Genauso war die Stimmung an diesem Sonntagnachmittag in der Kirche in Himmig-
hausen. Nach diesem besinnlichen Start folgte eine gelungene Auswahl von Musikstücken wie den Konzertmärschen 
„Euphoria“ von Martin Scharnagl und „Abel Tasman“ von Alexander Pfluger, die Marschpolka „Jubiläumsklänge“ von 
Peter Schad und die Polka „Mein großer Traum“ von Kurt Gäble. Im Anschluss wurde es weihnachtlich mit einem Mix 
aus Weihnachts-Popmusik und traditionellen Advents- und Weihnachtsliedern bei denen das Publikum kräftig mitge-
sungen hat.  Die 1. Vorsitzende Lena Lohr konnte im Rahmen des Konzertes zudem zwei 
verdiente Musiker des Orchesters für ihre langjährige Vereinszugehörigkeit auszeichnen. 
Albert Brandt und Elmar Laube spielen seit 50 Jahren im Blasorchester und gehören wohl 
mit zu den loyalsten Musikern des Vereins, so die 1. Vorsitzende. Lena Lohr bedankte sich 
bei den beiden Musikern, beim Dirigenten Fernando Cienfuegos für seine Arbeit und bei 
Lisa Koch, die charmant durch das Programm geführt und so zu einem insgesamt gelunge-
nen Adventsnachmittag beigetragen hat, mit einem kleinen Präsent. Der moderne Weih-
nachtsklassiker „Fairytale of New York“ rundete das Konzert ab und erfüllte Musiker und 
Besucher mit weihnachtlicher Vorfreude. Der Applaus der Besucher war das beste Lob für 
die Arbeit, die das Orchester in dieses erfolgreiche Konzert investiert hat. Als Zugabe ver-
abschiedete das Orchester das Publikum mit dem Festmarsch „Tochter Zion“. Bei heißen 
Getränken und Keksen ließen Musiker und Besucher den Nachmittag vor der festlich be-
leuchteten Kirche ausklingen.  

Blasorchester – Save-the-Date Besuch der Kirkby-Band in Himmighausen                                             Katja Lohr 

Seit über 40 Jahren besteht die Freundschaft zwischen dem Blasorchester Himmighausen und der Kirkbymoorside 
Town Brass Band. Zuletzt reisten über 70 Himmighäuser und Freunde aus Nachbarorten im Oktober 2023 nach Kirkby-
moorside. Traditionell wurde vor Ort eine Einladung zu einem Gegenbesuch ausgesprochen. Im September 2025 über-
brachten Patrick Busse, Lukas Spier und Michael Rolf noch einmal eine offizielle Einladung des Blasorchesters Himmig-
hausen. Diese wurde von der Kirkby Band mit Freude angenommen und so werden uns unsere Freunde aus North 
Yorkshire vom 07. bis 10. August 2026  - über das „Nachfeier“-Wochenende - in Himmighausen besuchen. Damit der 
Besuch für alle ein unvergessliches Wochenende wird, ist das Blasorchester Himmighausen auf die Unterstützung der 
Himmighäuser - insbesondere bei der Unterbringung der Gäste - angewiesen. Wer Platz, Zeit und Lust hat, Gäste aus 
Kirkbymoorside an diesem Wochenende bei sich aufzunehmen, kann sich gerne bereits beim Vorstand des Orchesters 
melden. Weitere Infos zum Besuch folgen. 

In eigener Sache:  Danke, danke, danke…..                                                                         Monika Hölscher-Darke 

Spieleabend des Fischbachrotts  am 30.12.2025                                                                                  Patrick Busse 

Am Abend des 30.12.2025 führte das Fischbachrott "zwischen den Jahren" einen Spieleabend in der Alten Dorfschule 
durch. Dazu trafen sich ca. 35 Himmighäuserinnen und Himmighäuser. In der Tradition der Kolpingveranstaltung in 
den letzten Jahrzehnten wurden hier natürlich "Schweine getrieben", "geschockt" (Schocken heißt das Spiel) und ab 
und an auch ein paar Darts-Pfeile geworfen. Gerne hätten noch etwas mehr private Spiele mitgebracht werden kön-
nen, aber dafür ist sicher noch einmal die Gelegenheit. Das Fischbachrott ist mit der Veranstaltung sehr zufrieden. 
Weit in der Nacht zu Silvester verließen die letzten Gäste die Alte Schule. Danke für Euer kommen! 

Es ist an der Zeit, mich einmal herzlich zu bedanken bei allen Autoren, Informanten, 
Korrekturlesern, Anzeigen-Klienten und Sponsoren, die seit nunmehr fast 15 Jahren  
dabei helfen, unsere kleine Heimatzeitung herauszubringen. Ohne euch wäre sie sicher 
nicht so schön und bunt geworden. Einen besonderen Dank auch an die verschiedenen 
Verteiler, die den Emmerboten in Himmighausen von Tür zu Tür getragen haben.   
Stellvertretend für alle, hier ein Bild von Max, Viviana und Can, die die letzten Male den  
Emmerboten im Oberdorf, Unterdorf und am Fischbach verteilt haben.  
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In eigener Sache: Um unseren Emmerboten  herausgeben    
zu können, suchen wir laufend Sponsoren, die bereit sind, 
jeweils eine Ausgabe zu finanzieren.                            .                                                         
Für den  Spender wird ein Platz für Werbung reserviert.  
Außerdem möchten wir für Privatpersonen die Möglichkeit 
bieten , gegen einen  Obolus , Danksagungen o. ä. einzubrin-
gen. Näheres auf Anfrage. Tel. u. Adresse: s.o.  

Redaktion Emmerbote 
M. Hölscher-Darke 
Am Föhrden 37 
33039 Nieheim-Himmighausen 
Telefon: 05238 1544 
Fax: 05238 997487 
E-Mail: 
emmerbote@himmighausen.net 

Falls jemand in Himmighausen aus Versehen      
keinen Emmerboten bekommen haben sollte,    
bitte unbedingt melden! Tel.: 05238 1544 

Mitwirkende an dieser Ausgabe:   
Albert Brandt, Patrik Busse, Wolfgang Gehle,  
Alina Hölscher, Monika Hölscher-Darke, Katja Lohr,  
Lara Niggemann, Florian Niggemann, Kai Plückebaum,  
Marianne Risse, Heinz Vathauer 

Fotos: ©Monika Hölscher-Darke  

Diese Ausgabe wurde  
durch Spenden finanziert.  

Die Redaktion bedankt sich herzlich!  

Sie finden uns im Web zum Download: 
www.unser-himmighausen.de       

 

oder 
 

www.himmighausen.net  
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Terminkalender: 
14.01.26  JHV Blasorchester  26.06.26   Rottvers. Kirchrott 
17.01.26   JHV Feuerwehr LG  17.-19-07.26  Schützenfest Himmighausen  
  ?               Einsammeln d. Weihnachtsbäume  07.-09.08.26   Besuch aus Kirkbymoorside 
31.01.26   Mitgl.vers. Heimatforum  08.08.26   Nachfeier  
06.02.26   JHV Förderverein Alte Schule  26.-27.09.26   Oktoberfest Nieheim-West 
28.02.26  Grünkohlwanderung der Frauen  10.-11.10.26   Herbstbörse Dorfmuttis 
01.03.26   Dorfmomente…..an der Alten Schule  08.11.26   Hubertusmesse Kapelle am Berg 
21.03.26   Aktion Saubere Umwelt (HSV)  11.11.26   Martinsumzug Himmighausen 
02.04.26   Gottesd. Kapelle am Berg  13.11.26   St. Martin Nieheim-West 
05.04.26   Osterfeuer (KR)  14.11.26   GV Heimatschutzverein 
18.-19.04.26   Frühjahrsbörse (Dorfmuttis)  19.11.26   Terminabstimmung 
26.04.26   Gr. Rottvers. FB-Rott  21.11.26   Spielzeugbörse (Dorfmuttis) 
01.05.26   Maikonzert  22.11.26   Basar + Büchersonntag 
15.-17.05.26   Sportfest Nieh.-West  06.12.26   Nikolaus 
17.05.26   GV Fischbachknappen  12.12.26   W-baumverkauf Nieh-West 
13.06.26   Antoni  13.12.26   Adventssingen Kapelle am Berg 
14.06.26   Rottvers. Bergrott  24.12.26   Warten aufs Christkind 
20.06.26   Königsschießen   30.12.26   Spieleabend  

 

Es geht weiter 

mit den Dorfmomenten! 

Wir treffen uns auf ein Stündchen… 

 

...an der Alten Schule 

Am 01. März 2026 um 16 Uhr 

    „It`s Tea and Tree-Time“ 

Voller Dankbarkeit 
und Glück blicken wir 

auf den für uns 
schönsten Tag des 

Jahres zurück. 
Vielen lieben Dank für 

all die herzlichen 
Glückwünsche,  
Umarmungen  

und Überraschungen, 
die unseren  
Hochzeitstag  
so besonders  

gemacht haben!  
 

Juliana & Fernando 
23.08.2025 


